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(54) Sortiereinrichtung nach Durchmesser

(57) Eine Sortiereinrichtung(1) besteht aus neben-
einander auf einer Antriebswelle(3) drehenden Teller-
paaren(2),der speziellen Sortiergutbeschickung(4) und
den Entsorgungs-Auffangrinnen(7) für das sortierte För-
dergut(6).

Die Sortiergutbeschickung (4,5) bildet mittels
Längsbarrieren bereits Sortiergetreihen (im Gänse-
marsch) zwecks liniengerechter Zuführung zwischen

die Tellerpaare(2).
Das Sortiergut wird am höchsten Punkt der Teller-

scheiben aufgegeben,fällt zwischen die Tellerscheiben
(2) bis zum größenabhängigen Klemmpunkt(10),wird
auf dem sortierenden Klemmradius(11) durch die Wel-
len/Tellerdrehung um ca 90° gefördert und löst sich
schwerkraftbedingt amAbfallpunkt(12),wird dort von
den Auffangrinnen(7) übernommen und weitergeleitet
über Entsorgungsförderer(8) in Transportkisten.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung bezieht sich auf die Sortierung
landwirtschaftlicher oder technischer Produkte diverser
Formen nach ihrem Durchmesser.
[0002] Gegenstand der vorliegenden Erfindung ist ein
kompakter Größensortierer,der störungsfrei kontinuier-
lich arbeitet.
Vorteile sind die Sortiergutschonung,die große Kapazi-
tät,geräuscharmer Lauf und Energieersparnis. Bisher
wird nach Durchmessern sortiert mittels gerüttelter,ge-
schüttelter oder schwinggeförderter Siebe.Platzbedarf
und Siebverstopfungen erschweren den Einsatz in kon-
tinuierlichen Ernte-,Verarbeitungs- oder Bearbeitungs-
einrichtungen.
[0003] Gegenstand der Erfindung ist ein Tellerpaar,
das auf einer drehenden Welle sitzt.Es gleicht der An-
ordnung unterschiedlich großer Keilriemenscheiben,
hier Tellerpaar genannt,auf derselben Symmetrielinie
senkrecht zur Welle.Der lichte Abstand zwischen dem
Tellerpaar verringert sich zur Welle hin.
Das Sortiergut wird auf die höchstliegende Stelle des
Tellerpaares zwischen die Teller gefördert, die Stücke
fallen zwischen den Tellern bis aufden/zum passenden
Klemmradius,beschreiben mit der Tellerdrehung einen
stückgrößenabhängigen radialen Weg von ca 90°,lösen
sich größensotiert schwerkraftbedingt und werden von
zweckdienlich angeordneten und geformten Auffangrin-
nen weitergeleitet.
Die Beschickung in notwendiger Reihenanordnung
(Gänsemarsch) erfolgt über Förderer mit Trennbarrie-
ren in Förderrichtung.
Vorteile der Erfindung sind die kompakte Bauweise,die
große Kapazität,der kontinuierliche, störungsfreie Lauf
und der produktschonende Sortiervorgang.
[0004] Im folgenden wird die Erfindung anhand eines
Beispiels und mit Bezug auf die beiliegende Zeichnung
näher erläutert,wobei

Figur 1 eine erfindungsgemäße Einrichtung mit
Sortiertellern,Beschickungsförderer,Auffangrinnen
und Entsorgungsförderbändern im Längsschnitt
zeigt.
Figur 2 zeigt vier parallel arbeitende Tellerpaare
und den zugehörigen reihensorierenden Beschik-
kungsschwingförderer in der Draufsicht.

[0005] Erfindungsgemäß arbeitende Tellerpaare kön-
nen parallel auf einer angetriebenen Welle bis zur För-
derbreite angeordnet werden und eignen sich zur Sor-
tierung von Produkten in Form von Knollen,Kugeln,Wal-
zen,Linsen,Ovalkörpern usw. Sie eignen sich folglich
zur Sortierung von Kartoffeln,Blumenzwiebeln,Karot-
ten,Äpfeln, Eiern sowie sonstiger Formkörper diverser
Materialien.
Produktspezifisch können die Tellerpaare(2) unter-
schiedlich geformt(13),beschichtet(16), ergänzt und an-
geordnet sein.

Die Form kann im parallelen Bereich hinterdreht sein
(17),größere Abmessungen aufweisen und/oder
stoßmildernde elastische Lippen an zweckdienlichen
Stellen haben.
Die Tellerscheiben können aus Kunststoff,Holz, Metall
usw.bestehen.
Die Tellerscheiben können auf der Welle nach dem
Stand der Technik befestigt sein.
Der Beschickungs-Schwingförderer(4) entspricht dem
Stand der Technik,seine Tischfläche ist wellblechartig
ausgebildet oder bedarfsgerecht geformt und wenn er-
forderlich,beschichtet.
Die Auffangrinnen bestehen aus zweckdienlichem
Werkstoff,die Anordnung wird bestimmt durch die Grö-
ße der sortierten Teil .ihre Form ist im Auffangbereich
dem jeweiligen Tellerabstand angepaßt und im unteren
Bereich den Übergabebedingungen angepaßt,zum Bei-
spiel durch Rohrbogen.
Das Sortierer-Traggestell ist nicht dargestellt und ist
dem Ort und den Bedingungen im Einsatz anzupassen.
Der Antrieb erfolgt bedarfsgerecht nach dem Stand der
Technik.

Patentansprüche

1. Sortiereinrichtung(1),bestehend aus keilriemen-
scheibenartigen Tellerpaaren(2), die parallel auf ei-
ner angetriebenen Welle(3) befestigt sind,
dem notwendig zugeordneten Schwingförderer(4)
mit wellblechartig ausgebildetem Schwingtisch(5)
zwecks Vorsortierung in Reihe(Gänsemarsch) zur
Symmetrielinienbezogenen Beschickung(5) der
Sortierteller(2) mit Sortiergut(6),sowie den sortier-
größenbezogenen Auffangrinnen(7) für das sortier-
te Produkt(6) mit üblichen Entsorgungs-Förderbän-
dern(8) zu den Transportkisten(9).

2. Sortiereinrichtung(1) gemäß Anspruch,dadurch
gekennzeichnet,daß formspezifische Tellerpaare
mit keilriemenscheibenartiger Form das Sortiergut
(6) überdurchmesserabhängige unterschiedliche
Klemmradien(10) sortiert, dann mit den Tellerpaa-
ren drehend um ca 90° fördert und sodann in zuge-
hörige Auffangrinnen(7) fallen läßt. Die Sortierung
erfolgt durch Klemmung der Sortiergutteile(6) auf
größenabhängigen Klemmradien(11).
Den Sortierradien(11) sind an den schwerkraftbe-
dingten Ablösungsstellen(12) die passenden Aufff-
angrinnen(7) zugeordnet.
Leitrinnen sichern den Fallvorgang zum Klemm
punkt(10),die Leitrinnen(17) sind am Schwingför-
derer(4) befestigt.

3. Sortiereinrichtung(1) gemäß Anspruch 1 dadurch
gekennzeichnet,daß zur sicheren Trennung unter-
schiedlicher Produktgrößen(6) die Abstände zwi-
schen einzelnen Klemmradien(10) vergrößert wer-
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den durch Verlängerung der parallelen Tellerflä-
chen.

4. Sortiereinrichtung(1) gemäß Anspruch 1 dadurch
gekennzeichnet,daß zur Gewährleistung des rei-
bungsfreien Falls des Sortiergutes bis zum Klemm-
punkt(10) die parallelen Flächen der Teller(14) hin-
terdreht/freigedreht sind.

5. Sortierer(1) gemäß Anspruch 1 dadurch gekenn-
zeichnet,daß zur Sortiergutschonung am größten
Durchmesser der Klemmflächen elastische Lippen
oder Noppen(15) angeordnet sind.

6. Sortierer(1) gemäß Anspruch 1 dadurch gekenn-
zeichnet,daß produktspezifische Anforderungen
zur Schonung,Reibwertänderung,Standfestigkeit
usw. mittels Beschichtung(16) der Tellerpaare er-
füllt werden.
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